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RESTAURANT 

Griechische und internationale Spezialitäten 

• Gastwirtschaft und  
Festsaal für je 100 Personen 

•  Sommer-Terrasse 
für 50 Personen 

•  2 Kegelbahnen 

Geöffnet von 
Montag bis Samstag 
von 17 bis 23 Uhr 

Sonntag 
von 11.30 bis 14.30 Uhr 
und von 17 bis 23 Uhr 
 
Mittwoch Ruhetag 

Untergasse 34 (Mehrzweckhalle)  •  35398 Gießen–Allendorf 

Inh.: Tanja Meier     •     Telefon: 06403 / 2995 

Wir wünschen unseren Gästen ein frohes Osterfest ! 
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Helau, liebe Leser !       

Nun ist es wieder soweit, die Kampagne 
steuert ihrem Höhepunkt entgegen. Alle 
Gruppen sind schon fleißig am Üben und 
die Stimmung in der Truppe ist durchweg 
gut. So sind die Weichen alle gestellt und 
der Karnevalszug  nach 
Narrhalla nimmt volle Fahrt 
auf. Einen ersten Halt auf 
der Strecke machten wir 
dabei in Garbenteich. 

Mittlerweile schon traditio-
nell waren die Karneval 
Freunde Allendorf am 
18.2.2011 in der Limes-
werkstatt live mit einem 
Unterhaltungsprogramm 
auf dem Parkett. Zu den Klängen be-
kannter Karnevalsmelodien kam schon 
mal einen guter Vorgeschmack  für das 
“heiße“ Wochenende am 5. März 2011 
auf. Pünktlich um 19Uhr11 erklang der 
Narrhallamarsch und eine Abordnung 
des 11er-Rates , begleitet von unserer 
Mini-Garde,  marschierte in der zur Büh-
ne umfunktionierten Sporthalle auf.  Un-
ser 1. Vorsitzender Rudi Pilz begrüßte 
die  120 zumeist kostümierten Gäste und 

kündigte den 1. Programmpunkt für das 
Publikum an. 

Unsere Mini-Garde eröffnete das närri-
sche Treiben mit ihrem Gardetanz , den 
sie unter der Leitung von Katharina und 
Johanna Michl einstudiert hatten. Natür-

lich wurden die Garde-Mädels mit einer 
Rakete geehrt und eine Zugabe war 
auch noch fällig. 

Nach einem Begrüßungswort von Roswi-
tha Heller, Vorsitzende des Elternbeira-

tes der Limeswerkstatt, an die Gäste und 
die Akteure zum Auftakt des Abends war 
der Weg frei für den nächsten Pro-
grammpunkt  



die Tanzfläche. Mit ihrem Seeräubertanz 
gelang unserer Vereinsjugend ein weite-
res Highlight im Programm, was vom 
Publikum mit dem entsprechenden Ap-
plaus gewürdigt wurde. 

Im letzten Teil der Veranstaltung  führten 
dann die „Flinke Foiss“ ihren neuen Tanz 
auf, der unter der Leitung von Ingrid Luh 
einstudiert wurde. Auch hier wurden die 
Akteure nicht ohne eine Zugabe von der 
Bühne gelassen. Mit diesem Beitrag wur-
de dann das Programm zum Finale ge-
leitet, bei dem noch einmal alle Gruppen 
zur Verabschiedung auf die Bühne ka-

men und mit ein Paar Faschingsliedern 
die Veranstaltung ausklingen ließen. 

Es liegt in der Natur der Sache, dass die 
besten Sitzplätze auf unserer Faschings-
sitzung auch die begehrtesten sind und 
nach dem Motto. „ Der frühe Vogel fängt 
den Wurm“ hat sich über die Jahre hin-
weg ein kleines Event am Rande des 

Nach dem stimmungsvollen Auftakt un-
seres Vereinsnachwuchses ging es nun 
mit Live-Musik und Gesang weiter. Unse-
re Gesangsgruppe „Die Bommikehlchen“ 
traten als Zwerge auf und trällerten ihren 
diesjährigen lustigen Liederpotpourri, bei 
dem kräftig mitgeschunkelt wurde. 

Anschließend wurde eine Tanzrunde 
eingelegt, bei der zu den bekannten Kar-
nevals- und Stimmungsliedern die Bühne 
für das Publikum freigegeben wurde. 
Dabei durfte natürlich eine Polonäse 
nicht fehlen. Nach dieser stimmungsstei-
gernden Einlage ging es weiter im Pro-
gramm. Zunächst zeigte die Garde der 
Müncholzhäuser Karnevalisten ihr Kön-
nen, welches auch mit Rakete und Zuga-
be bedacht wurde und im Anschluss 
brachte der Musikzug „Hansa“ aus Gie-
ßen seine Darbietung aus Stimmungs- 
und Marschliedern zum Besten. Nach 
einer weiteren Tanzrunde unter Einbin-
dung der Limeswerkstätter eroberten 
dann unsere „Kleinen Teufel“ als Piraten 
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daktionsschluss dieser Ausgabe noch 
vor unserer Hauptsitzung lag,  werde ich 
einen ausführlichen Bericht der Veran-
staltung in der nächsten Ausgabe nach-
reichen.  

Kartenvorverkaufs entwickelt. Um eine 
gute Position in der Reihenfolge der Kar-
tenkäufer zu erlangen fanden sich einige 
Leute schon Stunden vor der Öffnung 
des Lokals zusammen um eine erfolgrei-
che Ausgangsposition im Vorverkauf zu 
belegen. Da es in der Faschingszeit mor-
gens manchmal recht frisch ist und lan-
ges Stehen auch auf die Dauer nicht 
wünschenswert ist, brachten die einen, 

es sind halt immer wieder die Selben,  
Campingstühle, die anderen heißen Kaf-
fee und  (Jager)Tee mit. Und weil sich 
um die Frühstückszeit auch der Magen 
meldet, gab es natürlich auch immer 
frische Brötchen und das ein oder ande-
re Häppchen wie Schinkenröllchen, 
Frühstückseier, Lachshäppchen usw.......  

Natürlich war das dieses Jahr nicht an-
ders. 

Schon um 7 Uhr an diesem Sonntagmor-
gen trafen sich die ersten Leute vor dem 
Eingang der Mehrzweckhalle und zeleb-
rierten ihr Open Air Frühstück, bei dem 
es wieder äußerst lustig zuging. Im Laufe 
des Vormittages kam ab und zu ein 
Zaungast, angelockt von der guten Stim-
mung des Grüppchens, zum Smalltalk 
vorbei und mit der näherrückenden Öff-
nungszeit wurde die Gruppe auch grö-
ßer. 

Da das Faschingswochenende in diesem 
Jahr recht spät stattfindet und der Re-

Vereinsgemeinschaft Allendorf/Lahn e.V. Seite 5 

Service der 

Vereinsgemeinschaft 

Dieser Service ist den Allendorfer 
Vereinen und Allendorfer Bürgern 
ausschließlich vorbehalten. Von der 
Vereinsgemeinschaft Allendorf kön-
nen Sie für Familienfeiern ausleihen: 

   Bräter, Geschirr 
   über Jürgen Biedenkapp 
   Telefon: (06403) 44 60 

   Biertischgarnituren 
   über Heinz Binz 
   Telefon: (06403)  43 79 

 

Leihgebühren (privat) 

Bräter : 10,-  (50,- Kaution) 

Biertischgarnitur: 2,50,- pro 
Tisch und 2 Bänke  



Allendorfer Blättchen 

Jahreshautversammlung der  
Vogel- und Naturschutzgruppe 

Mit einem Rückblick auf die Aktivitäten in 
2010 eröffnete der Vorsitzende Adolf 
Baumann die Jahreshauptversammlung 
der Vogel- und Naturschutzgruppe Allen-
dorf. 

Er hob die Vogelstimmenwanderung, 
Aktion „Sauberer Wald“, Nistkastenkon-
trolle und die jährliche Schwalbenzäh-
lung hervor. Außerdem wurden verschie-
dene Arbeitseinsätze auf den Streuobst-
wiesen durchgeführt. 

 Ebenso fand eine 4-Tagesfahrt an die 
Mecklenburgische Seenplatte statt.  

Bei den anstehenden Neuwahlen wurde 
Adolf Baumann als 1. Vorsitzender bes-
tätigt. Roland Hels wurde 2. Vorsitzende, 
Kassenwartin Mia Ferber, Schriftführerin 
Barbara Blöcher, Beisitzer Horst Schwar-
zer, Otto Matzek und Rolf Fuck.  

Vogelnistkästen 

Die Vogelnistkästen im Garten bieten 
unseren gefieder-
ten Freunden ei-
nen geschützten 
Platz zum Brüten. 
In der Natur wer-
den die Nistplätze 
für Höhlenbrüter 
wie Meisen, Stare 
oder Schnäpper 

zunehmend rar. Dabei sollten wir aber 
wissen, dass verschiedene Vogelarten 
unterschiedliche Brutkästen brauchen. 
Es kommt dabei besonders auf das Ein-
flugloch an, welches immer nach 
„Südosten“ zeigen soll. Dach oder Vor-
derteil des Kastens sollen abnehmbar 
sein, denn jetzt im Frühjahr wird es 
höchste Zeit, den Brutkasten gründlich 
zu reinigen, damit sich dort keine Vogel-
parasiten einnisten. 
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4 Tages Fahrt 
Gut Aiderbichl 

 
Für unsere 4-Tagesfahrt 
vom 14.07. – 17.07.2011 
nach „Gut Aiderbichl“ und 
Salzkammergut sind noch 

Plätze frei. 
 (Auch für Nichtmitglieder). 

 
 

Näheres im Schaukasten 
„Untergasse“ oder bei A. 

Baumann, Tel.: 06403/4758 



Jubiläumsrückblick des Gemischten 
Chores der Chorgemeinschaft 

Happy Birthday, Juchhu!!! 

Der Gemischte Chor der Chorgemein-
schaft wird dieses Jahr 25 Jahre alt. 

Ich weiß, ich weiß, es wurde dem Ge-
mischten Chor bereits im Jahre 2004 
bescheinigt nun 50 Jahre alt zu sein. 
Aber das war nicht ganz richtig: Da-mals 
wurde der Frauenchor, welcher ja der 
Vorgänger des Gemischten Cho-res war, 
mitgerechnet. So kam man auf diese 
insgesamt 50 Jahre. Das emp-fanden wir 
als legitim, denn es sangen ja im Grunde 
noch dieselben Mitglie-der im Chor. Es 
waren nur einige hinzugekommen, als 
der eigentliche Ge-mischte Chor 1986 
geboren wurde. 

Damals wagte sich der bestehende Frau-
enchor an ein neues Projekt: Man wollte 
hinfort nicht mehr drei- sondern vierstim-
mig singen und warb um Männerstim-
men. Es fanden sich auch einige 
„Männer der ersten Stunde“, sowie eini-
ge neue Sängerinnen. Sie wurden am 
22. Februar im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung für 25jährige Mit-
gliedschaft geehrt. Später kamen noch 
einige Männer hinzu, aber nie so viele, 
dass der Tenor nicht immer noch zum 
größten Teil aus Frauen besteht. Die 
Notlösung, den Tenor zunächst einmal 
mit Damen aus der vorigen Altstimme zu 
besetzten, wurde leider zum Dauerzu-

stand. Doch auch der Bass ist inzwi-
schen sehr zusam-mengeschrumpft. 

Anfangs jedoch lief alles glatt. Das Lied-
gut musste nun von allen neu gelernt 
werden, was recht spannend war und 
auch ohne große Probleme vonstatten 
ging. Schon bald wurde die Tradition des 
Frauenchores, einmal im Jahr ein Kon-
zert in der Mehrzweckhalle zu gestalten, 
vom Gemischten Chor aufgenommen. 
Inzwischen hatten sich die einst vom 
Frauenchor gegründeten Chöre , der 
Kinderchor und der Sinkreis, mit dem 
Gemischten Chor im Rahmen der Chor-
gemeinschaft zusammengefunden. Mit 
diesen zusammen wurden einige wun-
dervolle Konzerte aufgeführt, Bei denen 
auch der Männergesangverein nie fehlte. 
Es folgten mehrere Jahre mit Frühjahrs- 
und dann mit Herbstkonzerten. Einmal 
hatten wir sogar einen Chor aus Lettland 
bei uns zu Gast. Einige der geneigten 
Leser werden sich vielleicht daran erin-
nern.  

Der ehemalige Singkreis wurde dann im 
Jahre 2003 in den Frauenchor AllCanta-
bile umbenannt, da die Sängerinnen 
inzwischen alle dem jugendli-chen Alter 
etwas entwachsen waren, Dieser Teil der 
Chorgemeinschaft übernahm nun all-
mählich den Part der Konzerte mit dem 
seit Jahren gut besuchten Adventskon-
zert oder anderen Themenkonzerten. 
Der Gemischte Chor beschränkte sich in 
den letzten Jahren auf gelegentliche 
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Auftritte im Rahmen der Konzerte des 
Männergesangverein oder des Musikver-
eins – auch beim Festprogramm zum 
Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr 
hatten wir einen kleinen Auftritt. Leider ist 
der Gemischte Chor mit der Zeit nicht 
jünger geworden. Das Durchschnittsalter 
der aktiven Mitglieder liegt bei 70 Jahren. 
Wir hoffen ja noch immer, dass sich wie-
der einige „jüngere“ Mitmenschen (so ab 
50 Jahren aufwärts) dazu entschließen 
könnten, unseren Gemischten Chor zu 
verstärken. Vor allem werden Bassstim-
men benötigt, aber auch die anderen 
Stimmen werden allmählich dünn.  

Größeren Projekten fühlen wir uns inzwi-
schen nicht mehr gewachsen, den-noch 
fehlt es auch heutzutage für den Chor 
nicht an Gesangsauftritten. So gestalten 
wir seit Jahren ein vorweihnachtliches 
Programm mit Liedern und Gedichten für 
die Bewohner eines Senioren- und Pfle-
geheims, wir unterstützen turnusmäßig 
die Gemeindefeste oder Andachten der 
evangelischen Kirche – letztes Jahr zum 
Beispiel sang der Gemischte Chor am 
Ewigkeitssonntag auf dem Friedhof. Wir 
bringen noch immer Geburtstagsständ-
chen dar, aber leider müssen wir auch 
immer öfter verstorbenen Mitgliedern mit 
unserem Gesang die Ehre geben. 

Doch auch an anderen Aktivitäten man-
gelt es dem Gemischten Chor nicht. Da 
ist zum einen das Backhausfest zu er-
wähnen, das noch aus den Zeiten des 
reinen Frauenchores stammt und vom 
Gemischten Chor weiter übernommen 
wurde, und Jahr für Jahr im August statt-
findet. Auch hier werden wir immer tat-
kräftiger von Mitgliedern des Frauencho-
res AllCantabile unterstützt und der Mu-
sikverein trägt seit einigen Jahren nicht 

unwesentlich zur Stimmung bei. 

Das Sommerfest, das die Chorgemein-
schaft seit einigen Jahren für die Mit-
glieder veranstaltet, wurde als Ersatz für 
die zuvor vom Gemischten Chor organi-
sierten Tages- und auch Mehrtagesfahr-
ten eingeführt. Da sich immer weniger 
Teilnehmer zu diesen – allerdings immer 
recht interessanten - Fahrten einfanden, 
beschlossen wir diese einzustellen und 
riefen dafür das Sommerfest ins Leben. 
Im letzten Jahr gab es außer der übli-
chen Kaffeetafel am Nachmittag zum 
Abendessen halbe Hähnchen direkt vom 
Grill eines Hähnchenbratwagens. – Le-
cker!!! Das könnte man dieses Jahr glatt 
weg wiederholen. 

Ich habe bei diesem kleinen Rückblick 
über 25 Jahre , die der Gemischte Chor 
besteht, oft gedacht, wie vielseitig und 
bunt doch die Aktivitäten des Chores 
einmal gewesen sind. Schade, dass es 
im Moment keinen wirklichen Ausblick für 
uns gibt. Aber vielleicht finden sich ja 
doch einige Hobbysänger(innen), die 
einmal in eine unserer Chorproben hin-
ein schnuppern möchten. 

Wir treffen uns dienstags im „Grünen 
Salon“ der Gaststätte „El Grecco“. Im 
14tägigen Wechsel beginnen die 
Übungsstunden mal um 20.00 Uhr und 
mal um 19.30 Uhr. Falls also jemand 
um 20.00 Uhr kommt und wir singen 
schon: Einfach reinkommen! 

Anne Müller-Laudenbach 

Am 22. Februar fand die diesjährige Jah-
reshauptversammlung der Chorge-
meinschaft Allendorf im „Grünen Salon“ 
statt. Es nahmen 34 Mitglieder an der 
Versammlung teil. 



Elke Pilz erinnerte an unsere verstorbe-
nen Mitglieder: 

Gerta Klee, langjährige 2. Vorsitzende 
unsers Vereins, Milli Schimmel und Thea 
Müller. Im Gedenken an Sie legten wir 
eine Schweigeminute ein. 

Unter Top 8 fanden Neuwahlen statt: 

1.Vorsitzende: Elke Pilz 

2.Vorsitzende: Rosemarie Schmidt 

1.Schriftführerin: Ilse Dahlke 

2.Schriftführerin: Anne Müller-
Laudenbach 

1.Kassenwart: Ellen Volk 

2.Kassenwart: Leni Niessner 

Beisitzer (4 aktive Mitglieder): 
Gretel Kleinschmidt 
Annemarie Bruch 
Hilde Blöcher 
Ilse-Marie Weiß 

Passives Mitglied: 
Gerlinde Weller 

Vertreterin des Kinderchores: 
Monika Heep 

Vertreterin des Frauenchores: 
Doris Diefenbach 

Unter Top 10 wurden Ehrungen für lang-
jährige Mitglieder vorgenommen: 

50 Jahre Mitgliedschaft 

Christa Weber 
Loni Düsterhöft 

25 Jahre Mitgliedschaft 

Brigitte Burk; Gertrud Richardt; 
Christel Rehorn; Ilse-Marie Weiß 

Dieter Weiß; Richard Kersting; 
Friedel Euler; Erhard Hoffmann; 
Rudi Pilz 

25 Jahre Vorstandsarbeit 

Elke Pilz bekommt von Rosemarie 
Schmidt Blumen und ein großes Danke-
schön für die geleistete Arbeit. 

 

Frauenchor  AllCantabile 

 

Zu Beginn des neuen Jahres 2011 hier 
noch ein kleiner Blick zurück zum Jah-
resende 2010.   Im Dezember hatte un-
ser Frauenchor AllCantabile zusammen 
mit dem Männerchor sAitensprung aus 
Dromersheim  ein Adventskonzert im 
Doppelpack veranstaltet. Zur Vorberei-
tung wurde ein gemeinsames Probenwo-
chenende am 27. und 28. November in 
der Jugendherberge Wetzlar durchge-
führt. Die erste Aufführung des gemein-
samen Konzertes veranstaltete sAiten-
sprung  am Samstagabend, 18. Dezem-
ber 2010,  in der Katholischen Kirche in 
Bingen-Büdesheim . Gleich am Sonntag, 

19. Dezember 
(4. Advent), fand 
dieses Konzert 
von AllCantabile  
um 17 Uhr hier  
in der Kirche 
Allendorf statt. 
Neben  dem 

Männerchor wirkte auch Alexandra Pop 
(Violine) und Pfarrerin Johanna Häfner 
(Lesungen) mit.  Es war ein schönes 
Konzert  und ein stimmungsvoller Ad-
ventsnachmittag. 

Nach dem Konzert gab es noch einge-
mütliches Beisammensein im Grünen 
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Salon mit Essen, vielen netten Gesprä-
chen und neuen Ideen.  Dieser Tag war 
für AllCantabile ein schöner Jahresab-
schluss.  

Nach einer Winterpause begann unser 
Frauenchor die Chorarbeit im neuen Jahr 
2011 mit der ersten Chorprobe am 13. 
Januar.  Zur Aufbesserung der allgemei-
nen Fitness führten wir traditionsgemäß 
wieder einen Steckenmarsch durch. Am 
Samstag,  27. Januar,  wanderten wir 
nachmittags  bei kaltem, aber sonnigem 
Wetter nach Vollnkirchen und kehrten ein 
im Gasthaus zum Hirsch. 

Zur Zeit probt AllCantabile für ein Kon-
zert der Allendorfer Chöre am 16. April 
2011 um 19 Uhr  hier in der Mehrzweck-
halle. Wir freuen uns darauf,  dass end-
lich wieder einmal alle Chöre  Allendorfs 
zusammenkommen und wünschen der 
Veranstaltung ein gutes Gelingen. 

Auch AllCantabile möchte an dieser Stel-
le alle Leser ganz herzlich zu diesem 
Konzert einladen. 

Hier noch etwas in eigener Sache:  Alle, 
die Freude am Singen haben, sind in 
unserem Frauenchor herzlich willkom-
men und auch dazu eingeladen einfach 
einmal hereinzuhören und ein bisschen 
zu schnuppern! 
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Probestunden sind Donners-
tag von 19.30 Uhr  bis 21.30 
Uhr im Gemeindehaus in 
Allendorf. 
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Auf Anfrage des Elternbeirates des Kin-
dergartens an den Musikverein die musi-
kalische Früherziehung im Kindergarten 
zu übernehmen hat sich der Vorstand 
des Musikvereins mit dem Elternbeirat 
zusammengesetzt, um eine mögliche 
Lösung zu erarbeiten. 

Seitens des Musikvereins konnte Kathrin 
Bader als Leiterin der Kindergruppen 
gewonnen werden. 

Kathrin Bader spielt selbst aktiv in der 
Blaskapelle des Musikvereins mit und ist 
von Beruf Erzieherin. 

Dies bringt aus Sicht des Vorstandes 
ideale Voraussetzungen mit, um den 
Kindern im Kindergarten die Musik näher 
zu bringen. 

Die Kinder, die für die MFE angemeldet 
werden können, sollten das dritte Le-

bensjahr erreicht haben und natürlich 
den Kindergarten in Allendorf besuchen. 

Der Vorstand vom Musikverein ist froh, 
dass sich der Elternbeirat an den lokalen 
Verein gewandt hat und wir zusammen 
eine attraktive Lösung erarbeiten konn-
ten.  

Wir sind gespannt wie das neue Angebot 
angenommen wird und wieviel Spass 
den Kindern die Erfahrungen mit der 
Musik machen. 

Wir halten Sie gerne über die weitere 
Entwicklung auf dem Laufenden.  

Schöne Grüße, 

der Vorstand des 
Musikvereins 1963 Allendorf / Lahn e.V.  
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Redaktionsschluss für das Allendorfer Blättchen, 
Ausgabe Nr. 51 ist der 10. Juli 2011 
Die Ausgabe erscheint im Juli 2011 

Beiträge senden an: Frank Schuchard - Tel. 92 99 517  
Mail: allendorf@si-de.de 
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Zu verkaufen 

Obstbaumgrundstück in Allendorf 

ca. 600 qm mit jungen Baumbestand  

Festpreis: 1.500,- € 

Tel.: 06403 / 2038 
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Mit dem Herzen sehen 

Ein hartes Herz muss alles, was es hat, 
für sich behalten. Hartherzig werde ich, 
wenn ich das Gefühl habe, zu kurz zu 
kommen. Oft passiert das, weil ich mich 
mit denen vergleiche, die es besser ha-
ben als ich: dem Nachbarn, der mehr 
verdient, der Bekannten, die Karriere 
gemacht hat, dem  Freund, der so toll 
Gitarre spielen kann. 

Gegen Hartherzigkeit hilft, die Blickrich-
tung zu wechseln, und auf das zu schau-
en, was ich völlig unverdient geschenkt 
bekommen habe: Es gab Menschen, die 
mich gefördert haben. Ich habe ein be-
sonderes Talent. Manchmal war es, als 
habe mir der Himmel einen Engel ge-
schickt. Und oft hatte ich mehr Glück als 
Verstand. 

Plötzlich merke ich, dass ich gar nicht 
immer zu kurz komme, im Gegenteil, oft 
komme ich viel zu gut weg. Wie viele 
Menschen sind schlechter dran. Sie ha-
ben keinen Arbeitsplatz, sind einsam, 
voller Sorgen oder krank. Ich denke an 
eine Mutter, die mit Hartz IV über die 
Runden kommen muss. Jede ungeplante 
Ausgabe wird zum Problem, sogar in 
unserem eigentlich reichen Land. 

Gott kennt uns Menschen gut, scheint 
mir. Arme werden niemals ganz ver-
schwinden. Das ist eine realistische Ein-
schätzung. Und die, die genug haben, 
geben oft nicht gerne davon ab. 

Wenn ich erkenne, wie gut ich es habe, 
dann werde ich glücklich und mein Herz 
weit. Weitherzige Menschen sind groß-
zügig. Sie geben gern. Sie verschenken, 
was ihnen geschenkt wurde. Nicht nur 
Geld. Auch Zeit oder Fantasie, eine hel-
fende Hand oder ein offenes Ohr.  

Tina Willms 

 

Stichwort: Aschermittwoch und Passi-
onszeit 

Mit dem Aschermittwoch beginnt die 
rund 40-tägige Fasten- oder Passionszeit 
vor Ostern. Der Verzicht auf Speisen und 
Getränke wie Fleisch oder Wein oder 
auch auf den Fernsehkonsum gilt als 
Symbol der Buße und der spirituellen 
Erneuerung. In den sieben Wochen vor 
dem Osterfest nehmen sich viele Chris-
tinnen und Christen zudem mehr Zeit für 
Ruhe, Besinnung und Gebet, um sich 
selbst und Gott näher zu kommen. 

In diesem Sinne wird Buße auch als 
Rückkehr zu einem Leben verstanden, 
das sich an den Geboten Gottes orien-
tiert. Fastenzeiten sind in fast allen Reli-
gionen bekannt, so etwa der Fastenmo-
nat Ramadan im Islam. 

Die Ostergeschichte 

Und als der Sabbat vergangen war, kauf-
ten Maria aus Magdala und Maria, die 
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Mutter des Jakobus, und Salome wohl-
riechende Öle, um hinzugehen und ihn 
zu salben. 

Und sie kamen zum Grab am ersten Tag 
der Woche, sehr früh, als die Sonne auf-
ging. 

Und sie sprachen untereinander: Wer 
wälzt uns den Stein von des Grabes 
Tür? 

Und sie sahen hin und wurden gewahr, 
dass der Stein weggewälzt war; denn er 
war sehr groß. 

Und sie gingen hinein in das Grab und 
sahen einen Jüngling zur rechten Hand 
sitzen, der hatte ein langes weißes Ge-
wand an, und sie entsetzten sich. Er 
sprach aber zu ihnen: Entsetzt euch 
nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 
Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist 
nicht hier. Siehe da die Stätte, wo sie ihn 
hinlegten. 

Geht aber hin und sagt seinen Jüngern 
und Petrus, dass er vor euch hingehen 
wird nach Galiläa; dort werdet ihr ihn 
sehen, wie er euch gesagt hat. 

Und sie gingen hinaus und flohen von 
dem Grab; denn Zittern und Entsetzen 
hatte sie ergriffen. 

Und sie sagten niemanden etwas; denn 
sie fürchteten sich. 

Evangelium nach Markus, Kapitel 16, 
Verse 1-8 
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Gottesdienste  

20.03.2011 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. 
Abendmahl 
11.00 Uhr Erzähl- und Kinder-                 
gottesdienst 

27.03.2011 
10.00 Uhr Gottesdienst 
11.00 Uhr Erzähl- und Kinder-                 
gottesdienst 

30.03.2011 
19.00 Uhr Passionsandacht 

03.04.2011 
10.00 Uhr Gottesdienst 
11.00 Uhr Erzähl und Kinder-                  
gottesdienst 

10.04.2011 
10.00 Uhr Gottesdienst 
11.00 Uhr Erzähl- und Kinder-                 
gottesdienst 

13.04.2011 
19.00 Uhr Passionsandacht 

17.04.2011 Palmsonntag 
Goldene und Diamantene Konfir-
mation 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. 
Abendmahl 
11.00 Uhr Erzähl- und Kinder-                 
gottesdienst 

17.04. – 22.04.2011 
Hausabendmahl nach Anmeldung 

21.04.2011 Gründonnerstag   
19.00 Uhr Tischabendmahl im 
Gemeindehaus 

22.04.2011 Karfreitag 
10.00 Uhr Gottesdienst 
11.00 Uhr Kindergottesdienst 
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 für die ganze Familie mit Hl. Abend-
mahl 

24.04.2011 Ostersonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
25.04.2011 Ostermontag 
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Schmücken des Osterkreuzes 

01.05.2011 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
11.00 Uhr Erzähl- und Kinder-                  
gottesdienst 

08.05.2011 
10.00 Uhr Gottesdienst 
11.00 Uhr Erzähl- und Kinder-                
gottesdienst 

15.05.2011 
10.00 Uhr Vorstellungsgottes-                   
dienst 
11.00 Uhr Kindergottesdienst 

22.05.2011 Konfirmation 
10.00 Uhr Gottesdienst 

29.05.2011 
10.00 Uhr Einführung der                
neuen Konfirmanden 
11.00 Uhr Kindergottesdienst 

02.06.2011 
11.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst 
im Hoppenstein bei Regen in Kleinlin-
den 

05.06.2011 
10.00 Uhr Gottesdienst 
11.00 Uhr Kindergottesdienst 

12.06.2011 Pfingstsonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit                 
Taufen 
11.00 Uhr Kindergottesdienst 

13.06.2011 Pfingstmontag 
11.00 Uhr Ökum. Gottesdienst               
auf dem Schiffenberg 

19.06.2011 Silberne Konfirmation 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. 
Abendmahl 
11.00 Uhr Kindergottesdienst 

Sommerkirche während der Ferien 

26.06.2011 
10.30 Uhr Gottesdienst 

03.07.201110.30 Uhr Gottesdienst 
 

10.07.2011 
10.30 Uhr Gottesdienst 

17.07.2011 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. 
Abendmahl 

Sprechzeiten im Gemeindehaus  
Friedhofstrasse 1 
Telefon 06403 / 72449 
Mail: KircheAllendorf-Lahn@web.de 

Gemeindebüro Barbara Blöcher  
Mo-Fr von 9.00 bis 10.00 Uhr 

Kirchenvorsteher/Innen  
Nach Vereinbarung 

 

Pfarrerin Häfner  
(auch Kleinlindener Str. 6) 
Do von 16.00 bis 17.00 Uhr 
Telefon: 06403 / 2136 
Fax: 06403 / 774218 



Barbara  Steiger 
Rechtsanwältin 

Kleinlindener-Str. 51 
35398 Gießen 

Tel.: 06403 / 7790 220 
Fax: 06403 / 7790 222 

E-Mail: kanzlei-steiger@t-online.de 

Neben meinen bevorzugten Gebieten des Familien– und Erbrechts liegen meine 
weiteren Interessenschwerpunkte im Bereich des Versicherungsrechts und des 
allgemeinen Zivilrechts . Ferner habe ich bereits seit mehreren Jahren Erfahrun-
gen auf dem Gebiet des Betreuungsrechts . 

Gerne bin ich aber auch bei darüber hinaus auftretenden Rechtsfragen behilflich. 
Neben einer kompetenten Rechtsberatung zeichnet  sich meine „kleine aber feine“ 
Kanzlei besonders durch einen individuellen und engagierten Kontakt aus, durch 
den eine umfassende und persönliche Betreuung gewährleistet werden kann. 



Vielleicht ist es Ihnen aufgefallen – wir 
haben einen neuen Prediger, und das 
seit August 2010! 

Christian Se-
werin ist mit 
seiner Familie 
(Ehefrau Da-
maris und den 
drei Söhnen 
Marvin, Fynn 
und Robin) aus 
Südafrika zu-
rüc k  nac h 
Deu tsch land 
gezogen, um in den Ev. Chrischona-
Gemeinden Allendorf (Ev. Stadtmission) 
und Hüttenberg als Prediger bzw. Ge-
meindepastor zu arbeiten.  

Inzwischen hat sich die Familie als Gan-
zes nicht nur gut eingelebt, sondern hat 
auch Zuwachs bekommen: Am 07.03. ist 
Tochter Vivien Joy, geboren worden. Wir 
freuen uns mit Familie Sewerin und wün-
schen nicht nur ihnen Gottes Segen, 
sondern auch Ihnen, unseren Lesern!  

Wenn Sie sich für Sewerins interessieren 
und/oder warum jemand als Prediger 
arbeiten will bzw. in eine Gemeinde geht, 
dann fragen Sie doch einfach nach – die 
Kontaktdaten finden Sie wie immer am 
Ende unserer Seite – oder besuchen Sie 
eine unserer Veranstaltungen, wir freuen 
uns auf Sie! 

Annegret Gick 

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren 
regelmäßigen Veranstaltungen ... 

Sonntags: 
Gottesdienst 10:30 Uhr(4. Sonntag im 
Monat: Gem. Gottesdienst in Hütten-
berg ) 

Dienstags: 
Gebetskreis 9:00 Uhr 

Hauskreis bei E. Binz (i.d.R. am 1. u. 3. 
des Monats) 14:30 Uhr 

Seniorentreff 60plus: 
(2. Di. des Monats) 15:00 Uhr 

Mittwochs: 
3. Mi. im Monat: Frauenabend gemein-
sam in Hüttenberg (20:00 Uhr) 

Donnerstags: 
1. Do im Monat: Gebetsstunde 19:00 Uhr 
2. Do im Monat: Bibelgespräch 19:00 
Uhr 
4. Do im Monat: Bibelgespräch 

… und zu unseren besonderen  
Terminen 

17.-20.03.2011:  
Impulse-Tage in Gießen (am 20. hier 
kein Gottesdienst) 

Di, 12.04.2011, 15:00 Uhr: 
Seniorentreff 60plus – Ausflug nach Heu-
chelheim ins Heimatmuseum  

Fr, 22.04.2011, 14:30 Uhr.: 
Gem. Gottesdienst zu Karfreitag, in Hüt-
tenberg  
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Eindeutig neu! 
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Weitere Termine bzw. Änderungen ent-
nehmen Sie bitte den Aushängen in den 
Schaukästen an Mehrzweckhalle und 
Kleebachstraße 6 oder unserem Ge-
meindefenster. Bitte beachten Sie auch 
unsere Seite  

www.allendorf-lahn.de/vga_stadtmission.html 

 

So, 24.04.2011, 07:00 Uhr: 
Oster-Frühgottesdienst mit anschl. Os-
terfrühstück 

Do, 02.06., 10:30 Uhr: 
Gottesdienst zu Himmelfahrt in Hütten-
berg,  anschl. gem. Mittagessen 

Mo, 13.06.2011, 14:30 Uhr: 
Pfingstwaldfest am Hoppenstein,  mit 
anschl. Kaffeetrinken 

(Pfingstsonntag kein Gottesdienst) 

So, 03.07.2011, 10:30 Uhr: 
Bezirksgrillfest in Leihgestern 

Di, 26. u. Mi, 27.07.2011: 
Backen mit Kids (Backhaus) 

Do, 29.09.2011, 15:00 Uhr: 
Allt-Bezirks-Seniorennachmittag in Hüt-
tenberg 

So, 28.08.2011: 
Christustag in Linden, mit Andreas Ma-
lessa (hier kein Gottesdienst) 

So, 18.09.2011:  
Frauentag in Gießen (hier kein Gottes-
dienst) 

So, 25.09.2011, 14:30 Uhr: 
116. Jahresfest der Ev. Stadtmission Gi.-
Allendorf 

Do, 29.09.2011, 15:00 Uhr: 
Bezirks-Seniorennachmittag in Hütten-
berg 

So, 02.10.2011, 14:30 Uhr: 
Gem. Gottesdienst zum Erntedankfest, in 
Hüttenberg 

 

 

Kontakt 

1. Vorsitzende: 
Annegret Gick, 
Hintergasse 4, 
35398 Gi.-Allendorf 
Tel. 06403 73443 
E-Mail: annegretgick@web.de  

 
2. Vorsitzende: 
Edgar Volk 
Am Kasimir 3 
35398 Gi.-Allendorf, Tel. 06403 3170 

 
Herbert Damm 
Bergstraße 1A 
35398 Gi.-Allendorf, Tel. 06403 5706) 

 
Prediger: 
Christian Sewerin 
Hauptstraße 197 
35625 Hüttenberg, 
Tel: 06403/775429, 
Fax: 06403/775428, 
E-Mail:  
christian.sewerin@chrischona.org  
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ten für den Eintrit übernommen, zusätz-
lich dieses Mal auch die Kosten für die 
Busfahrt mit dem Stadtbus. 

 

Weihnachtsgottesdienst, 17.12.2010 

Am letzten Schultag vor den Weih-
nachtsferien lud die Kleebachschule ge-
meinsam mit Frau Häfner in die Kirche 
ein. Die Kinder aller Klassen gestalteten 
den Gottesdienst mit Liedern, Gedichten 
und einem Tanz.  Lorenz Nau spielte 
Flöte und Paul Krombach und Marco 
Klaus Trompete. 

Die von Lehrerin Silvia Schmidt geleitete 
Theater-AG gefiel mit einem Krippenspiel 
Neben vielen Eltern, Großeltern und Be-

Projekt Gießen liest und Buchausstel-
lung, 26.11.2010 

Wie bereits in den vergangenen Jahren 
nahm die Kleebachschule am Projekt 
Gießen liest teil. Es wurden von einigen 
Eltern ( Daniela Biedenkapp, Katrin 
Schott, Sibille Waha und Petra Luh) in 
der Bibliothek sowie Klasssenräumen 
Vorlese-Ecken vorbereitet. Die Schulkin-
der hatten an diesem Nachmittag die 
Gelegenheit aus verschiedenen Büchern 
ausschnittsweise vorgelesen zu bekom-
men. Dieser Nachmittag war ein voller 
Erfolg zur Förderung und Stärkung der 
Lesemotivation der Kinder. 

Bedanken möchten wir uns bei Lehrerin 
Marion Viehmann für die Organisation 
der Buchausstellung, sowie den bereits 
oben genannten Müttern für das Vorle-
sen und Dekorieren. 

Theaterbesuch, 10.12.2010 

Der Besuch  des Theaterstücks „ Herr 
Bello und das blaue Wunder“ im Stadt-
theater hat den großen und kleinen Kin-
dern sehr gefallen. Der Förderverein hat, 
wie in den vergangenen Jahren, die Kos-
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kannten waren auch einige Vorschulkin-
der des Kindergartens Lummerland mit 
ihren Eltern anwesend. 

Es war ein gelungener, besinnlicher Ab-
schluss vor den Weihnachtsferien. 

Baumaßnahmen  

Im Neubau wurden neue Fenster ein-
gesetzt. Jeder Klassenraum verfügt 
nun über Anschlüsse für PC und In-
ternet. Da die Oberfläche der Tisch-
tennisplatte porös war und daher 
Tischtennisspielen kaum möglich war, 
beantragte Schulleiterin Gudrun Ce-
bulla Ersatz. Die Kleebachschule er-
hielt sogar 2 neue Tischtennisplatten 
vom Gartenamt der Stadt Gießen. 

Schulinspektion 

Auch die Kleebachschule wurde im 
September 2010 durch das Hessi-
sche Kultusministerium einer Schulin-
spektion unterzogen.Die Auswer-
tungskonferenz fand am 23.11.2010 
u.a. mit Frau Gromes (zuständige 
Schulamtsdirektorin), Herrn Sauer 
(Schulträger Stadt Gießen), dem Kol-
legium, dem Elternbeirat, Mitgliedern 
der Schulkonferenz  sowie persönlich 
angesprochenen Eltern statt.  

Die Auswertungsergebnisse waren in 
allen Bereichen sehr positiv und zei-
gen die große Motivation und Fach-
kompetenz der Lehrerinnen sowie 
das gute Arbeits-und „Wohlfühlklima“ 
in der Kleebachschule. Anerkannt 
wurde auch der große Beitrag, den 
engagierte Eltern durch Mitarbeit in 
der Bibliothek, bei AG´s, Flohmarkt, 

Basteln, Schulgarten,...leisten. 

Stärken der Schule 

- Ein anregendes und von allen Betei-
ligten als äußerst angenehm empfun-
dene Schul- und Unterrichtsklima 
kennzeichnet die erfolgreiche Gestal-
tung der Schule als Lern- und Le-
bensraum  

- Eine überaus verlässliche und vor-
ausschauende Steuerung pädagogi-
scher Prozesse sowie überzeugende 
Managementkompetenzen kenn-
zeichnen das Schulleitungshandeln, 
in dessen Zentrum die Entwicklung 
der Schule zu einer lernenden und 
selbstverantwortlichen Organisation 
steht. 

- Evaluationsprozesse im Rahmen 
der sorgfältigen Schulprogrammarbeit 
werden konsequent und konkret für 
die Planung des erforderlichen Hand-
lungsbedarfs genutzt. 

- Die engagierte Fortbildungstätigkeit 
der Lehrkräfte sowie deren Bera-
tungskompetenz auf der Grundlage 
einer differenzierten Verständigung 
über die Lern-und Persönlichkeitsent-
wicklung der Schülerinnen und Schü-
ler bilden zentrale Bestandteile der 
erfolgreichen Bildungs- und Erzie-
hungsarbeit der Schule. 

- Die ausnahmslos lernwirksam ge-
nutzte Unterrichtszeit ist insbesonde-
re durch strukturierte, transparente 
und in hohem Maße variabel gestalte-
te Lehr- und Lernprozesse gekenn-



zeichnet. 

- Die Gestaltung anwendungsorien-
tierter Lernarrangements sowie die 
Durchführung aktivierender Projekte 
sind positive Merkmale des sehr ab-
wechslungsreichen Unterrichts. 

 

Termine : 

Mitgliederversammlung Förderverein 
am 22.3.2011, 20 Uhr in der Kleebach-
schule 
 
Schulfest am 17.6.2011 ab 15.30 Uhr 
mit Zauberer und Mitmach-workshop 
 

Kontakt: Petra Luh, Breslauer Str. 17, 
35398 Gießen Tel.:  06403-6989551 
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Weitere Infos unter 
www.kleebachschule-

allendorf.de 
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Bericht zur Jahreshauptversammlung 
am 22.01.2011 

Bei der Jahreshauptversammlung für das 
Jahr 2010 gab es einige Ehrungen für 
langjährige Mitglieder. 

So wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft 
Bernd Giesa und Werner Binz geehrt. 

Bereits seit 40 Jahren 
sind Rolf-Peter Binz, 
Jürgen Blöcher und 
Bernhard Mühlich  Mit-
glied. Fünfzig Jahre sind 
Roland Hels und Horst 
Schwarzer dabei. Seit 
gar 60 Jahren halten 
Heinz Binz, Friedel Euler 
und Rudi Blöcher der 
Feuerwehr die Treue. 

Bei der Wahl zum Vorsitzenden wurde 
Elmar Klee wieder gewählt, sein Stellver-
treter ist nun Mario Kehl. 

Hier im Bild alle geehrten mit dem stellv. 
Vorsitzenden (2. von links) und dem Vor-
sitzenden (ganz rechts) 

Auch Beförderungen gab es. So wur-
den zu Feuerwehrfrau-Anwärterin Lisa 
Blöcher und Jasmin Kreußel ernannt 
sowie zu Feuerwehrmann-Anwärtern 
Maurice Luh, Christian Hübner und Kai 
Zimmermann. Zu Oberfeuerwehrmän-
nern sind Dominik Luh  und Dennis Kreu-
ßel befördert worden. Der stellvertreten-
de Wehrführer, Tobias Blöcher wurde 

zum Oberlöschmeister, und Elmar Klee 
der Wehrführer zum Hauptlöschmeister 
befördert. 

 

 

 

 

 

�
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14. Gießener Stadtmeisterschaften im 
Geräteturnen  

Bereits zum 14. Mal richtete der 
TSV 05 Allendorf/Lahn in Zu-
sammenarbeit mit dem Sport-
amt der Stadt Gießen in der 

Mehrzweckhalle in Gießen-Allendorf die 
Stadtmeisterschaften im Gerätturnen 
aus. 

Die zahlreichen Zuschauer in der vollbe-
setzten Mehrzweckhalle konnten wieder 
einmal herausragende Leistungen be-
wundern. Um den veränderten Ansprü-
chen gerecht zu werden, wurden im die-
sem Jahr vom Veranstalter zwei Durch-
gänge ausgeschrieben. Für die jüngeren 
Jahrgänge wurde im ersten Durchgang 
das Turnen auf der Gerätebahn, eine 
neue Wettkampfform im DTB, durchge-
führt. 

Neben den heimischen Vereinen hat 

auch die TG Ober-Rosbach aus dem 
Turngau Feldberg mit ihren Turnerinnen 
teilgenommen. 

Besonders erwähnenswert war der Wett-
kampf der Turner zwischen Christoph 
Klein (TV Großen-Linden), Oliver Reuter 
(TV Watzenborn-Steinberg) und Chris-
toph Speier (TSV Odenhausen), die ge-
meinsam erst kürzlich mit dem Turnteam 
Linden den Aufstieg in die Regionalliga 
geschafft haben. Erst am letzten Gerät 
Reck konnte Oliver Reuter mit einer Wer-
tung von 11,00 Punkten diesen Drei-
kampf für sich entscheiden. 

Gut vorbereitet waren die Turnerinnen 
vom TV Großen-Buseck, die fünf Pokale 
mit nach Hause nehmen konnten. 

Bevor der Turngau Vorsitzende Dennys 
Sawellion die Pokale bei der Siegereh-
rung überreichte, gab er noch eine Vor-
schau über die Turngau Höhepunkte, die 
im Jahr 2011 zu erwarten sind. 

Bericht: Andreas Nießner 
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Die Stadtmeisterinnen 2010     

Gerätebahn P2, 2004 und jünger Lea-Paulin Geyer (TSV Allendorf/Lahn) 13,75 
Gerätebahn P3, 2003 und jünger Carlotta Bittner (TSV Allendorf/Lahn) 12,50 
Dreikampf P2-P4, Jg. 2002 Sarika Kanse (TV Großen-Linden) 38,05 
Dreikampf P3-P5, Jg. 2000 Jaqueline Decher (TV Großen-Buseck) 41,90 
Dreikampf P4-P6, Jg. 1998 Pia Gideon (TG Ober-Rosbach) 41,95 
Dreikampf P5-P7, Jg. 1996 Pia Nicola Lies (TV Großen-Buseck) 44,05 
Dreikampf KM4,  Jg. 1994 u.j. Elisa Dapper (TV Großen-Buseck) 35,60 
Dreikampf KM4,  Jahrgangsoffen Nina Kopp (TV Großen-Buseck) 35,95 
Dreikampf KM3,  Jahrgangsoffen Johanna Dapper (TV Großen-Buseck) 36,75 

 
 



Übergabe Deutsches Sportabzei-
chen 2010 beim TSV 05 Allendorf/
Lahn 

Zur Überreichung der Deut-
sche Sportabzeichen im 
TSV Allendorf/Lahn trafen 
s ich  Spor tabze ichen-

Erwerber des Jahres 2010 in der 
Gaststätte der Mehrzweckhalle Gie-
ßen-Allendorf. Zu dieser Feierstunde 
hatte sich auch der Sportabzeichen-
Beauftragte des Sportkreises Gießen, 
Andreas Wilm eingefunden.  

Besonders lag ihm dabei die Überrei-
chung des 25. Sportabzeichens in 
Gold mit einer Ehrengabe des DOSB 
an Dr. Wolfgang Niessner am Her-
zen. Bei dieser Gelegenheit konnte 
auch eine Ehrengabe der Stadt Gie-
ßen übergeben werden. 

Ernst Niessner beglückwünschte die 
Sportabzeichen-Erwerber für ihre 
gute und vielseitige körperliche Leis-
tungsfähigkeit. Er machte darauf auf-

merksam, dass zahlreiche Kranken-
kassen das Deutsche Sportabzeichen 
im Rahmen von Bonusprogrammen, 
z.B. mit „aktiv Pluspunkten“ zur Prä-
vention anerkennen und unterstützen. 
Darüber hinaus ist das Deutsche 
Sportabzeichen ein sportliches Eh-
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Werben im Allendorfer Blättchen 

Gewerbliche Anzeigen:  
1/4 Seite   20,- EUR 
1/2 Seite   35,- EUR 
1/1 Seite   70,- EUR 
Letzte Seite (außen) 80,- EUR 

3 Anzeigen in fortlaufender Ausgabe 
1/2 Seite   93,- EUR 
1/1 Seite   189,- EUR 
Letzte Seite (außen) 216,- EUR 

Homepage www.allendorf-lahn.de   
Werbebanner pro Jahr 15,- EUR 

 
Private Anzeigen:  
1/2 Seite   15,- EUR 
1/1 Seite   30,- EUR 

Die Stadtmeister 2010     

Gerätebahn P2, 2004 und jünger Florian Lange (TV Watzenborn-Steinberg) 12,00 
Gerätebahn P3, 2003 und jünger Noah Manns (TSV Allendorf/Lahn)  14,50 
Dreikampf P2-P4, Jg. 2002 Anakin Luke Werner (TSV Allendorf/Lahn) 38,55 
Dreikampf P3-P5, Jg. 2000 Frederik Hotte (TV Großen-Linden)  41,80  
Dreikampf P4-P6, Jg. 1998 u.j. Maximilian Kessler (TV Watzenbrn-St.berg) 45,00 
Dreikampf KM3,  Jg. 1996 u.j. Fabian Geißler (TSV Odenhausen)  35,35 
Dreikampf KM3,  Jg. 1994 u.j. Peer Koch (TSV Odenhausen) 30,30 
Dreikampf KM3,  jahrgangsoffen Ingo Drescher (TSV Krofdorf-Gleiberg) 33,55 
Dreikampf KM2,  jahrgangsoffen Oliver Reuter (TV Watzenborn-St.berg) 35,90 

Die vollständigen Ergebnisse sind zu finden unter www.turngau-mittelhessen.de 



renzeichen des Deutschen Olympi-
schen Sportbundes (DOSB) und 
staatlich anerkannt. 

In den Sommermonaten werden die 
leichtathletischen Übungen für das 
Deutsche Sportabzeichen im Rahmen 
des „Sportabzeichen-Treffs“ mitt-
wochs am Sportgelände Gießen-
Allendorf absolviert. Darüber hinaus 
werden Abnahmen im Gerätturnen, 
sowie für Radfahren und Inline-
Skating am Heuchelheimer See in 
Zusammenarbeit mit der SKG Rod-
heim-Biebertal angeboten.  

Diese Breitensport-Angebote wurden 
auch im zurückliegenden Jahr von 
vielen Sportlern genutzt. Besonders 
erwähnte Ernst Niessner in diesem 
Zusammenhang einige Frauen der 
50er-Vereinigung 57/07. 

Dankende Worte fand er für das Prü-
ferteam mit Marion Viehmann, Karin 
Schaum, Dieter Weiß und Ernst 
Niessner, das von April bis Ende Sep-
tember für Abnahmen zur Verfügung 
stand.  
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Folgenden Sportabzeichen-Erwerbern 2010 wurden die Urkunden überreicht: 

Jugend Bronze:  Marco Klaus 
Jugend Silber: Daniel Glock, Lasse Gürlich 
Jugend Gold:   Adrian Ferber, Yannis Gürlich, Hannah Scheer, Julian Langs-
dorf 
Jugend Gold Wiederholung: (4x) Yannik Scheer;  (5x) Lena Habla, Jasmin 
Hels;  (6x) Lisa-Marie Keiner, Phillip Zammert, Lena Schäfer;  (8x) Carolin 
Klein 



Vereinsgemeinschaft Allendorf/Lahn e.V. Seite 27 

Zertifikate für Gesundheitssport an 
TSV 05 Allendorf/Lahn verliehen 

Im Rahmen einer Übungsstun-
de des TSV überreichte der 
Vorsitzende des Turngaues 
Mittelhessen Dr. Dennys Sa-

wellion am Montag (7.2.2011)  in der 
Mehrzweckhalle Gießen-Allendorf den 
„Pluspunkt Gesundheit“.  

Der „Pluspunkt Gesundheit“ ist eine Aus-
zeichnung für besondere gesundheits-
sportliche Angebote im Verein, die fest-
gelegte Qualitätskriterien erfüllen.  

Heike Hanitsch hat die erforderliche Aus- 
und Fortbildung und erfüllt mit dem An-
gebot „Haltung und Bewegung“ (früher 
Rückenschule) die Anforderungen. Die 
Übungstunden finden montags (Frauen) 
und freitags (gemischte Gruppe) statt.  

Die Auszeichnung im Bereich 
„Gesundheitssport für Ältere“ wurde 
Ernst Niessner überreicht. Einige der 
Männer, die immer Donnerstagnachmit-
tag ihre Übungsstunde haben, erschie-
nen extra zur Überreichung. 

Bronze: Katrin Medebach 
Bronze Wiederholung:   Anke Gürlich, Elisabeth Heising-Wacker 
Silber:   Christoph Klein, Dr. Fritz Wengler 
Gold Wiederholung:   (6x) Doris Jakobi, Susanne Kampermann-Mattes;  
(7x) Barbara Roth, Jürgen Roth;  (8x) Lynda Schäfer, Astrid Zörb, Monika  
Johnson; (12x) Karin Bellof, Barbara Klein, Burkhard Klein;  (16x) Kai Ronny 
Kühn;  (21x) Siegrid Maus;  (22x) Edgar Volk, Reiner Volk, Dr. Hans Hing-
mann; (26x) Dieter Weiß;  (28x) Karin Schaum, Johanna Schreier, Dr. Klaus 
Kramer; (31x) Ernst Niessner 
Gold mit Zahl 15:   Christiane Vorwälder 
Gold mit Zahl 25:   Dr. Wolfgang Niessner 

Bericht: Andreas Nießner 
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Die Frauen haben das Wort beim 
Fußball-Neujahrsempfang 

(mac) Die Hütte war voll. Und 
die Frauen hatten das Wort. 
Kein Wunder. Immerhin eröffne-

te der zwölfte Neujahrsempfang des 
Fußball-Kreises Gießen am Freitag-
abend im hübschen »Hardtberggarten« 
der Licher Brauerei das Fußball-Jahr 
2011; und damit das Jahr der Frauenfuß-
ball-Weltmeisterschaft in Deutschland, 
die vom 26. Juni bis zum 17. Juli stattfin-
den wird.  

Das Organisationsteam um Kreisfußball-
wart Henry Mohr hatte für die rund 300 
Gäste - zumeist Funktionäre und Ehre-
namtler aus den vielen Vereinen des 
Kreises - allerhand geboten, so dass sich 
der Besuch für die vielen Anwesenden 
durchaus gelohnt haben dürfte, obwohl 
die ehemalige Fußball-Nationalspielerin 
Tina Wunderlich vom 1. FFC Frankfurt 
ebenso passen musste wie Jürgen Ker-
wer (Ballance Hessen). 

»Fußball verbindet; das sieht man hier«, 

erklärte Gießens Oberbügermeisterin 
Dietlind Grabe-Bolz in ihrem Grußwort, 
das sie stellvertretend für alle Bürger-
meister aus dem Landkreis an die 
»Fußballer« richtete. »Es gibt keinen 
anderen Sport, der so integrativ wirkt«, 
so Grabe-Bolz weiter, die den Frauen-
fußba l l  besonders  se i t  dem 
»Weltmeisterinnentitel 2003« intensiv 
verfolge. In guter Tradition war auch 
Landrätin Anita Schneider - als Nachfol-
gerin von »Stammgast« Willi Marx - nach 
Lich gekommen und unterstrich damit, 
dass die Frauen in diesem Jahr auch in 

der Männerdomä-
ne Fußball das 
Wort haben wer-
den. »2011 gehört 
im Fußball den 
Frauen«, sagte 
sie, lobte im An-
schluss aber auch 
Verdienste der 
M ä n n e r  u n d 
spannte den Bo-
gen über beide 
G e s c h l e c h t e r : 
»Nichts geht ohne 
das Ehrenamt«, 
erklärte die Land-
rätin und erhielt 

dafür großen Applaus. 

Ehrenamtssiegerin 2010 ist Kimete Kras-
niq (BW Gießen/5. v. l.), die vor Kathleen 
Schan (TSV Allendorf/L./4. v. l.) und An-
ke Lörch (FC Gr.-Buseck/3. v. l.) ausge-
zeichnet wurde. Kreisfußballwart Henry 
Mohr (l.), Gießens Oberbürgermeister 
Dietlind Grabe-Bolz (2. v. l.), Landrätin 
Anita Schneider (2. v. r.) und Ehrenamts-
beauftragter Horst Hilgardt (r.) gratulie-
ren. (Foto: Vogler) 
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Im Jahr der Frauenfußball-WM dominier-
ten die Damen in Lich auch bei der Ver-
gabe des Ehrenamtpreises, die Horst 
Hilgardt, der Beauftragte für das Ehren-
amt, moderierte. Neun von zehn Ehren-
amtssiegern waren an diesem Abend 
weiblich. Wie bereits berichtet, wurde 
Kimete Krasniq von Blau-Weiß Gießen 
zur Siegerin erkoren. Krasniq ist seit 
2004 Mitglied der Spielgemeinschaft von 
der Ringallee. Über ihre drei Kinder kam 
die Muslima aus dem Kosovo zum Fuß-
ball, fungierte zunächst als Betreuerin 
und bald schon als Trainerin der F-
Junioren von Blau-Weiß. Durch ihre na-
türliche Art wurde sie sehr schnell zur 
Ansprechpartnerin für andere Eltern, 
deren Kinder bei Blau-Weiß kicken. Im-
merhin versammelt der Verein rund 25 
unterschiedliche Nationen auf dem 
Sportplatz an der Ringallee. Krasniq, die 
von 2008 bis 2010 auch dem Vorstand 
der Spielvereinigung angehörte, bemüht 
sich sehr, für alle Menschen dort ein 
offenes Ohr zu haben. 

Neben Kimete Krasniq wurden zudem 
Kathleen Schan (TSV Allendorf/Lahn), 
Anke Lörch (FC Großen-Buseck), Carola 
Westermeier (VfB 1900 Gießen), Silke 
Weisel (TSV Großen-Linden), Elke Vogl 
(Eintracht Lollar), Bettina Bendig (SG 
Birklar), Alexandra Wirth (FV Ober-
Bessingen), Gisela Mambour (SV Har-
bach) und - Achtung Männer - Martin 
Lüdge (TSV Langgöns) für ihre ehren-
amtlichen Tätigkeiten rund um ihre Hei-
matvereine - vom »Trikots waschen bis 
zum Dienst im Kiosk«, wie Hilgardt sagte 
- ausgezeichnet. 

Gießener-Allgemeine 

TSV 05 Allendorf/Lahn holt Stadtpokal 
bei den G-Junioren 

Der TSV Allendorf/Lahn hat den Stadtpo-
kal der G-Junioren in der Brüder-Grimm-
Schule in Klein-Linden gewonnen. Im 
Finale setzten sich der TSV mit 1:0 ge-
gen die TSG Wieseck durch. Auch die 
zweite TSV-Mannschaft spielte ein tolles 
Turnier und belegte nach einem 0:1 ge-
gen den MTV Gießen letztlich Platz 
sechs. .  

Souverän holten sich die G1-Junioren 
des TSV Allendorf/Lahn den Sieg in 
Gruppe 1. Beim 3:0 gegen den mit zwei 
Spielern weniger angetretenen MTV Gie-
ßen trafen Noah Tafferner (2) und Eric, 
wobei beide Torschützen und auch Joris 
noch jeweils einen Pfostentreffer zu ver-
zeichnen hatten. Gegen den ASV waren 
dann Valentin (2), Eric, Vanessa und 
Noah Müller erfolgreich. In der entschei-
denden Partie um den Gruppensieg leg-
ten die Allendorfer gegen VfB los wie die 
Feuerwehr; nach einem Doppelpack von 
Valentin und Noah Tafferner stand am 
Ende ein klarer Sieg zu Buche. In einem 
ausgeglichenen Finale gegen Wieseck 
musste Noah Tafferner zunächst zwei-
mal in höchster Not hinten klären, ehe er 
nach einem Befreiungsschlag von Ben 
den umjubelten Siegtreffer markierte. 

Die G2-Junioren erreichten dank einer 
starken Abwehrleistung in ihrer Auftakt-
partie ein 0:0, mit etwas Glück hätte Ben-
dit kurz vor Schluss sogar den Siegtreffer 
markieren können. In der folgenden Be-
gegnung war Allendorf überlegen, doch 
der Ball wollte lange Zeit nicht ins Tor. 
Lars, der wenig später noch am Pfosten 
scheiterte, glückte dann das Siegtor. 
Gegen die TSG Wieseck lieferte die G2 
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einen großen Kampf und hielt 
lange das 0:0. Erst in den 
Schlussminuten gelangen der 
TSG ihre beiden Treffer. Das klei-
ne Finale verpassten die Jüngs-
ten nur aufgrund der weniger er-
zielten Tore gegenüber dem TSV 
Klein-Linden. Im Spiel um Platz 
ging dann aber der MTV Gießen, 
dem mittlerweile nur noch ein 
Spieler fehlte, als verdienter Sie-
ger vom Feld. 

Foto: Roger Peter, Bericht: Björn Rö-
sel 

 
Die siegreiche Mannschaft mit Ihrem 
Trainer Steffen Taferner (links) 
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Abschlussfeier der F- und E-Junioren 

Die F und E-
Junioren hatten 
i h r e n  J a h r e -
sabschluß in der 

Soccerhalle in Wieseck. Zwei 
Stunden tobten die Kids auf 
dem Kunstrasen. Die Versor-
gung hatten einige Eltern 
übernommen. Nach dem 
anstrengenden Fußball gab 
es dann im Tagungsraum 
noch Kino. 90 Minuten war 
es mucksmäuschenstill als der super 
Film „ Die Teufelskicker“ gezeigt wurde. 
Zum Abschluß gab es für jeden noch ein 
Trikot und Hose sowie einen Nikolaus. 

Bericht: Henry Mohr 

 

G-Junioren werden Hallenkreismeister 
2010/2011 

Bei der Hallenendrunde in der 
Sporthalle in Wieseck am 
27.02.2011 konnte die Mann-
schaft in dem Halbfinale die 

FSV Wettenberg mit 2:0 bezwingen und 
erreichte dadurch das Endspiel gegen  

 

 

 

 

 

 

 

den VfR Lich.  

Im Endspiel gegen den VfR Lich ging die 
Mannschaft des TSV 05 Allendorf/Lahn 
zunächst mit 2:0 in Führung. Zwei Minu-
ten vor dem Schlusspfiff gelang Lich 
allerdings der Anschlußreffer zum 2:1 

und es kam noch einmal Spannung in 
das Spiel. Naoh Tafferner gelang 
aber in der Schlussminute die Ent-
scheidung zum 3:1 Endstand. 

Im spielstärksten Team des Turnieres 
der G-Junioren war es Noah Taffer-
ner der alle fünf Treffer für den TSV  
05 Allendorf/Lahn erzielte. 

  Foto: Roger Peter 
  Bericht: Björn Röse 
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Alte Herren des TSV 05 Allendorf/
Lahn Stadtpokalsieger 2011 

Am Sonntag, 27.02.2011 fand 
in der Sporthalle in Lützellinden 
das Turnier um den Stadtpokal 
der Alten Herren 2011 statt. 

Ausrichter Espanol Gießen konnte von 
ehemals zwölf gemeldeten Mannschaft 
nur neun Mannschaften begrüßen. Absa-

gen kamen von Schwarz-Weiß Gießen, 
Hellas Gießen und Türkiyemspor Gie-
ßen.  

Durch einen 3:1 Sieg im Endspiel über 
den TSV Klein-Linden löste die Mann-
schaft von Gerhard Wagner den Vorjah-
ressieger 1. SC Sachsenhausen ab. Den 
dritten Platz erreichte der VfB Gießen.  

Allendorfer Blättchen 
Herausgeber: Vereinsgemeinschaft Allendorf/Lahn e.V. 

Verantwortlich: Vertreter der Vereine 

Druck: M+W Druck GmbH, 35440 Linden 

Auflage: 1000 Exemplare 

Das Allendorfer Blättchen wird kostenlos an alle Haushalte in Gießen-Allendorf verteilt. 

Hinten von links: Betreuer Dieter Czastek, Leiter der Gruppe  AH Gerhard Wagner, Ludger Beh-
nen, Volker Stuhlmann, Dieter Wagner, Thomas Wagner, B. Rennert, Jörg Weber  

Vorne von links: Stefan Laucht, Marcus Karger, Uwe Riehs, J. Rodrigues. Es fehlen: Dirk 
Schenk, H. Konradl 
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Verein Kontakt Tel.Nr. 

Angelverein AUK Thomas Volk 0172  6178226 

Burschenschaft „Wilde Wätz“ Steffen Klein 71 639 

Chorgemeinschaft e.V. Elke Pilz 5391 

Evangelische Kirchengemeinde Siegfried Schulz 5543 

Evangelische Stadtmission Annegret Gick 73 443 

Freiwillige Feuerwehr Elmar Klee 968 96 86 

Förderkreis häusliche Pflege e.V. Ilona Becker 71 859 

Geflügelzuchtverein 1948 e.V. Jürgen Weber 2507 

Gesellschaftsverein Gemütlichkeit Jürgen Biedenkapp 4460 

Karnevalfreunde Allendorf e.V. Rudi Pilz 5391 

Mädchenschaft „Wilde Hexen“ Stephanie Kreiling 77 69 81 

Männergesangsverein Einheit Stephan Schreiber 0170 7725024 

Musikverein 1963 Allendorf/Lahn e.V. Alfons Buchholz 60 98 944 

Tun– und Sportverein 05 e.V. Herbert Buß 8692 

NABU Vogel– und Naturschutzgruppe Adolf Baumann 4758 

Förderverein Kleebachschule e.V. Petra Luh 698 95 51 

Förderverein Fußballsport e.V. Harald Schott 722 19 

Eintracht Fanclub „Scherbelino Eagles 05“ Stefan Burger 0170 47166 77 

   

Vorsitz VGA Steffen Klein 71 639 

Kasse VGA Erhard Volk 2045 

Schriftwart VGA Kerstin Lapp 75 444 

   

Druck Allendorfer Blättchen Jürgen Weber 2507 

Internet & Allendorfer Blättchen Frank Schuchard 9299517 

Ausgabe Bräter, Geschirr Jürgen Biedenkapp 4460 

Ausgabe Kirmesgarnituren Heinz Binz 43 79 
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Wichtige Rufnummern 

Grundschule—Kleebachschule 

06403/ 7 13 76 
Kindergarten  
06403/ 85 57 

Ortsgericht 
Hans Wagner 
Friedhofstrasse 30 

06403/ 31 68 

Freiwillige Feuerwehr  
Elmar Klee (Wehrführer) 

Hüttenbergstrasse 8 
0176/ 630 52 667 

Kreis zur Förderung der 
Gemeindekrankenpflege 
Verleih von Krankenhilfsmitteln 
Edgar Volk��
06403/  31 70 

Örtliche Verwaltungsstelle 
Montag von 14 bis 18 Uhr 
Mittwoch von 8 bis 12 Uhr 
Freitag von 8 bis 12 Uhr 
06403/ 20 52 

Ärztlicher Notfalldienst 

Siemensstrasse 32 
Linden (Industriegebiet) 

06403/ 16 60 

Kinderärztliche Bereitschaftszentrale 

in der Kinderklinik Gießen 
Feulgenstrasse 12 

0641/ 994 36 06 

Augenärztlicher Bereitschaftszentrale 

in der Augenklinik Gießen 
Friedrichstrasse 18 

0641/ 994 64 44 

Giftnotruf (Hessen) 
06131/ 19240 

Evangelische Pflegezentrale 

Gemeindeschwesternstation 

0641/ 92 60 06 0 

Mo, Di, Do, Fr von 20  bis 8 Uhr 
Mi von 15 Uhr bis 8 Uhr 
Sa, So und Feiertage 
von 8  bis 8 Uhr 

Tobias Blöcher (stlv. Wehrführer) 
Obergasse 23 
06403/ 977 57 41 

Ärztlicher Notfalldienst 
der kassenärztlichen Vereinigung 
Eichgärtenallee 8, Gießen 
0641/ 4 50 91 

Amt des Schiedsmann 

Bernd Scheuermann 
0641/ 3 06 24 46 

NOTRUF 

Polizei  110 

Feuerwehr  112 

Ortsvorsteher 
Thomas Euler 
Triebstrasse 13�
06403/ 7 38 53 




